
Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

Schätze und Meilensteine deutscher 
Geschichte aus dem Cermanischen 
Nationalmuseum. Nürnberg, 1997 

Die Gemälde des 16. Jahrhunderts. 
Bestandskatalog Germanisches 
Nationalmuseum, Nürnberg. Bearb. 
von Kurt Löcher unter Mitarb. von 
Carola Gries. Ostfildern-Ruit, Hatje, 
1997 

Ernst Mummenhoff: Die Burg zu 
Nürnberg. Geschichtlicher Führer für 
Einheimische und Fremde . Nachdruck 
der 4. Auflage von 1926 mit einem 
Nachwort von G. Ulrich Großrnann, 
Nürnberg, 1997 

VHS- Videokassette zur Ausstellung 
»Das Beste wartet im Himmel. 
Deutsche Malerei der Dürerzeit und 
Renaissance«. ln Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Rundfunk. Gefördert 
durch die BMW-Niederlassung Nürn­
berg und den Förderkreis des Germani­
schen Nationalmuseums. 
Spielzeit 45 Minuten 

Mitgliedschaft 

Als Mitglied im Freundeskreis des 
Cermanischen Nationalmuseums, dem 
Nationalmuseum deutscher Kunst und 
Kultur, erhalten Sie bereits ab einem 
Jahresbeitrag von DM 50,- folgende 
Leistungen: freien Eintntt in die 
Sammlungen, ermäßigten Eintritt be1 
Sonderausstellungen, Konzerten und 
Vorträgen sowie das Halbjahres­
programm, ein Buch als Jahresgabe 
und auf Wunsch Einladungen zu 
Ausstellungseröffnungen. 

Sind Sie interessiert? 
Dann melden Sie sich einfach in 
unserem Service-Büro für Mitglieder: 
Tel. (0911) 1331-108 
Fax . (0911) 1331-234 
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Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute 
im März 1998 in Nürnberg 

Gennanisches Nationalmuseum 

Sonderausstellungen 

22 .01 .1998- 01 .03 .1998 
Kroatische Altäre im Germanischen 
Nationalmuseum 
Gerettet und restauriert 

05.03.1998- 01 .06.1998 
Karl Hartung 
Werke und Dokumente 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

Di- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So15Uhr 

Gruppenführungen 
durch das Museum 

deutsch, englisch, französisch, 
italienisch, spanisch, tschechisch 
nach Vereinbarung. 
Anmeldung/lnformation im KpZ II 

Führungen in der Sonderausstellung 
KaJ1 Hartung 
Werke und Dokumente 

Sonntags- und M ittwochsführungen 

08.03.1998, 11 Uhr 
11 .03.1998, 19 Uhr 

Dr. lrmtraud Freifrau von Andrian­
Werburg 

Gruppenführungen 

deutsch, nach Vereinbarung 
Anmeldung/ lnformation im KpZ II 

Sonntags- und Abendführungen 
für Einzelbesucher 

01 .03 .1998, 11 Uhr 
Dr. Johannes Willers: Die Nürnberger 
Waffe im Mittelalter und der frühen 
Neuzeit 

01.03.1998, 14 Uhr 
Dr. Sigrid Bai/reich-Werner: Führung 
Sammlung Expressionismus und 
Sachlichkeit 

04.03 .1998, 18 Uhr 
Dr. Johannes Wlllers: Die Nürnberger 
Waffe im Mittelalter und der frühen 
Neuzeit 

08.03.1998, 14 Uhr 
Ute Heise: Führung Sammlung Kunst 
und Kultur seit 1945 

15.03.1998,11 Uhr 
Dr. Tobias Spflnger: Religion, Magie 
und Aberglaube in vor- und frühge­
schichtlicher Ze1t 

15.03.1998, 14 Uhr 
Willi Kromarek: Führung Sammlung 
Wissenschaftliche Instrumente 

18.03.1998, 19 Uhr 
Dr. Tob1as Springer: Religion, Magie 
und Aberglaube in vor- und frühge­
schichtlicher Zeit 

22.03 .1998, 11 Uhr 
Dr. cduard lsphordmg: Real­
Wörterbücher über Wissenschaften 
und Künste- Geschichte der 
Universallexika 

22.03 .1998, 14 Uhr 
Karla Görner-Schipp M. A. : 
Führung Sammlung Kunsthandwerk 

25.03 .1998, 19 Uhr 
Dr. Eduard lsphordmg: Real­
Wörterbücher über Wissenschaften 
und Künste - Geschichte der 
Universallexika 

29.03 .1998,11 Uhr 
Dr. Axel Janeck: Wie fühlt sich der 
Wem in dem Kelche?- Trinkgefäße der 
Spätromanik, Gotik und Renaissance 



Guided Tours in English 

General Tour 
1 March 1998 

Gretchen Gülhner. 
H1ghlights of the Germanisches 
Nationalmuseum 

Spec1al Talk 
15 March 1998 

Chnstme Schne1de,. 
T reasures 1n Gold 

1 0-Uhr-Gespräch vor einem Kunstwerk 

11 .03 .1998, 10.15 Uhr 
G1sela Parchmann: J 
oseph Beuys (1921-1986), Filzanzug­
e1n »Mult1ple• von 1970 

18.03.1998,10.15 Uhr 
Dr. Signd Bal/re1ch -Wemer: 
Hannah Höch, Geburt, 1924 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder (ab 4 Jahren) und ihre Eltern 

Jeweils von 10.30- ca. 12 Uhr 
Kostenbeltrag pro K1nd DM 2.­
zuzüglich zum ermäßigten Emtritt. 
Max 25 K1nder pro Gruppe 

01 .03 1998 
Doris Lautenbacher: in welcher 
Standuhr versteckte s1ch das s1ebte 
Ge1ßlem? Wir betrachten Objekte 1m 
Germanischen Nalionalmuseum, d1e 
Wlf aus den Märchen kennen und 
gestalten em eigenes Märchenbild . 
2 Stunden 

08.03.1998 
Gabriele Harrassowitz. Ein König in 
emem goldfarbenen Mantel, auf dem 
Kopf eine Domenkrone Wlf 
versuchen, hinter d1e Rätsel dieses 
Kunstwerkes (Die Dornenkrönung) zu 
kommen. 

15 03.1998 
AnJa Ferner: Genssen und geklebt. 
Auch aus Zeitungen und Stoffen 
können spannende Bilder entstehen. 
Laßt Euch überraschen und gestaltet 
em e1genes Materialbild. 
2 Stunden 

22.03 1998 
Gabnele Harrassow1tz: Zwe1 Palmesei 
erzahlenuns d1e Palm-Sonntags­
Geschichte. Wlf kleben 
Blumenteppiche für emcn Esel. 

29.03.1998 
Jutta Gschwendtner: Ein »wilder« 
Maler läßt Menschen zw1schen 
Seerosen schw1mmen. Wlf betrachten 
e1n Gemälde des Malers Salome; ich 
b1n neug1eng, was Euch dazu einfällt. 
Anschließend dürft Ihr selbst em 
Schwirnmer-81ld malen. 
2 Stunden 

Kurs für Jugendliche von 12 bis 15 
Jahren 

21.03 .1998,14.00-16 Uhr 
Gerlinde Wend land: Das Hell-Dunkel 
m der Farb1gke1t Wlf vert1efen uns 1n 
die Malerei des Expressionismus und 
malen 1n dieser Farbstimmung eigene 
Bilder. 
Max. 15 Jugendliche I Kursgebühr 
DM 6,- + Materialkosten DM 2,-

Anmeldung - nur telefomsch oder 
persönlich im KpZ II- ab dem 
03.03 .1998 

Unterricht für Schulklassen 
und Jugendgruppen auf Abruf 

Anmeldung/lnformation 
1m KpZ I 

Kindermalstunden im GNM 
und im Spielzeugmuseum 

Sa 14-15.30 Uhr, im 
Spielzeugmuseum 
07., 14., 21 ., 2B.03 .1998 

Kostenbeltrag pro Kmd DM 2,­
für Kinder ab 4 Jahren 

So 10- 11.30 Uhr, im GNM 
08 ., 15., 22 ., 29.03.1998 

Kostenbeitrag pro Kind DM 2,­
für Kinder ab 4 Jahren 

Kooperationsprojekt KUNST 

Kostenbeteiligung pro Termin 
DM 1,50. Anmeldung 1m KpZ I 

17-18.30 Uhr, Kurs A 
18.45- 20.15 Uhr, Ku rs B 
04 ., 11 ., 18., 25.03.1998 

Aktzeichnen 
für Schüler ab Klasse 11 und 
Mitglieder der Werkbund­
Werkstatt. Nürnberg. 
Das Modell-Honorar wird zusätz­
lich auf alle Beteiligten umgelegt 

Veranstaltungen im Aufseß-Saal 

Anllquanatstag 
01 .03 1998, 11 -18 Uhr 

Verkaufsmesse von 30 An!lquanaten 
aus ganz Deutschland 

4. Philharmomsches 
Kammerkonzert 97198 

22 .03.1998, 16.30 Uhr 
Fritz Va/bach: Klavier-QUintett Es-Dur, 
op 24 I August F Klughardt : Bläser­
qumtett, op. 79 I Gar/ Remeke. Klavier­
Trio. op. 188/ Ludwig Thuille: Klavier­
Sextett, op 6 

mus1ca antiqua 
25.03.1998, 20 Uhr 

Han Tol : Blockflöte 
Andrew Lawrence-K1ng: Harfe, 
Orgelpositiv 
»Upon a ground« Barocke Vanat1onen 
über ostinate Themen 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellung 

12.021998-12.04.1998 
Zv1 Goldste1n 
ToBe There 

Vortragsreihe mit Lichtbildern 

09.03 .1998- 12 03 .1998 
jeweils 20 Uhr 

SURPRISE III 
»Grundlagen der Moderne« 

Institut für moderne Kunst 
in der SchmidtBank-Galerie 

Ausstellung 

13.02 .1998-03.04.1998 
Jochen Flinzner 
Neue Arbeiten 

Kunsthaus 

Ausstellungen 

12.02.1998-08.03 .1998 
»Kraft und Glanz« 
Ausstellung Künstlerbund Schwabach 

19.03.1998-16.04.1998 
Ze1chnung und Raum 
Teil I einer Trilogie zur Zeichnung in 
Kooperation mit der Galerie Kohlenhof 

Naturhistorisches Museum 

Ausstellung 

06.03.1998-01 .11.1998 
Schmuck der Kelten 

Lichtbildvorträge 

19.30 Uhr, Großer Saal 

05 .03 .1998 
Dr. H.P. Uenze: Schmuck der Kelten 
Festvortrag zur Eröffnung der 
gleichnamigen Sonderausstellung 

09.03 .1998 
Kurt Wälzlein: 
ReiseimpressiOnen aus Norwegen 

11.03.1998 
Edgar Stöckert: 
Blütenparadies Toscana 

12.03.1998 
Dr. Peter Hochsieder: Arabia Felix 

16.03 .1998, 15 Uhr 
Karl Friedrich Reinwald: Eine 
botamsche Reise nach Südfrankreich 

19.03 .1998 
Dieter Gebele1n: 
Em Streifzug durch den Karst von 
Kentucky 

23.03.1998 

Edgar Stöckert: 
D1e Wmdshe1mer Bucht 

25.03.1998 
Harald Biedermann: Oie Mongolei 

26.03.1998 
Karl Paulus. Dipl. -Landschaftsökologe 
Natur, Landschaft, Naturschutz 1m 
F1chtelgeblfge 

31.03.1998 
Prof. Dr Manfred Blösch: 
Emheim1sche WJ/db1enen 1m Bild 

DBMuseum im Verkehrsmuseum 

Ausstellung 

18.09.1997-29.03.1998 

Rheingold - ein europäischer Luxuszug 

Spielzeugmuseum 

Ausstellung 

21.11.1997- 19.04.1998 
Die Spielmacher. Spear. 
Geschichte einer Spielefabrik 

Veranstaltungen 

04 .03 .1998, 15-17 Uhr 
Stricken mit »Liesl« 

29.03 .1998,10-17 Uhr 
Spiel mal wieder -der Spiele-Sonntag 
mit Spielt rai ner Jürgen Zeh 

Stadtarchiv 

Vortrag des Vereins für Geschichte der 
Stadt Nümberg 

Bildungszentrum, Gewerbemuseums­
platz 2, Raum 3.11 (3.Stock) 

03 .03.1997, 19.30 Uhr 
Clemens Wachter: Zur Gesch1chte der 
Nürnberger Südstadtpfarrei St Ludwig 

Akademie C.-Pirkheimer -Haus 
Nümberg 

Ausstellungen 

09.03.1997-28 .03.1998 
Joseph Beuys: Manresa 
Eine Aktion als geistige Übung 



Germanisches Nationalmuseum [j]jj] 

Eingang zu den Schausammlungen: 
Kartäusergasse 1 
Eingang zu Bibliothek, 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung: 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31 -0 
Schausammlungen zur Kunrt und 
Kultur des deutschsprachigen Rau­
mes von 30.000 v. Chr. bis zur Ge­
genwart; Studiensammlungen; 
Gewerbemuseum der LGA: Kunrt­
handwerk, Kunrtgewerbe und Design 
von der Antike bis ins 20. Jh. aus dem 
europäischen sowie vorder- und ost­
asiatischen Kulturkreis 
Sammlungen 

Di- So 10- 17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
Mi 18 - 21 Uhr freier Eintritt 

Bibliothek 
Präsenzbibliothek mit Ausleihe in den 
Lesesaal Di 9- 17 Uhr, Mi und 
Do 9- 20 Uhr (Sofortausleihe nur bis 
ca . 16.30 Uhr), Fr9-16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 

Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 

Di- Fr 9 - 16 Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Veranstaltun­
gen und Öffnungszeiten 
Telefon 13 31-284 

Kunstpädagogisches Zentrum 
im Germanischen Nationalmuseum 
KpZ I 
Abt. Schulen, Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen in den Nürnberger 
Museen und Sonderausrtellungen, 
Seminare (Lehrerausbildung und 
-fortbildung) 
Anmeldung und Information : 
Telefon 1331-241 
KpZ II 
Abt. Erwachsenenbildung, Familien : 
Führungen für Gruppen und Einzel­
besucher durch die Sammlungen 
und Sonderausstellungen Sonder­
führungen für Kinder und ihre Eltern, 
Studenten und Senioren 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-238 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17, 90408 N 
Telefon 93 51 9-0 

Mo, Di, Do 8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr 8-13.30 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Albrecht-Dürer-Gesellschaft 
Kunstverein Nümberg 

Füll 12, 90403 N, 
Telefon/Fax 24 15 62 
Älterter Kunstverein Deutschlands; 
Ausrtellungen, Publikationen, Jahres­
gabenverkauf an Mitglieder 

Do-So14-18Uhr 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51 / II, 90402 N 
Telefon 22 76 23 
Informations- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenössische Kunst; 
Archiv, Publikationen, Ausrtellungen 

Mo- Fr 9 - 12 und 13 - 16 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellungen in der 
Schmidt Bank-Galerie 

Lorenzer Platz 29 
Mo- Mi 8.30- 16 Uhr, Do 8.30-
17.30 Uhr, Fr 8.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Artothek 
Kari-Grillenberger-Straße 40/111 
(im Kunsthaus) 
90402 N, Telefon 20 92 00 
Sammlung zeitgenössischer Kunrt 
Kunstverleih 

Naturhistorisches Museum C... 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e.V 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und Frühgeschichte, 
Geologie, Paläontologie, präkolum­
bische Archäologie, Völkerkunde, 
Höhlen- und Karstkunde 

Mo- Fr 10-17 Uhr, So 13-17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern 
Tillystraße 2, 90431 N 
Telefon 655 49 49 oder 655 51 95 

während der Ausstellung 
Mo, Di. Fr 9- 18 Uhr, 
Mi, Do 9- 20 Uhr, So 11 bis 15 Uhr 

DBMuseum im Verkehrsmuseum und 
Museum für Post und Kommunikation 

Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 und 230 88 85 
Geschichte der Eisenbahn und Port 

Di-So9-17Uhr 

Kunsthaus 
Kari-Grillenbergerstraße 40 
90402 N, Telefon 20 31 10 

Di, Do, Fr 11 - 18 Uhr, Mi 11 - 19 Uhr, 
Sa, So 11 -16 Uhr 

Kunsthalle Nümberg Clill 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausrtellungen zeitgenössischer Kunrt 

Di, Do - So 10 - 17 Uhr, 
Mi 10- 20 Uhr, Mo geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 70 
Quellen zur Stadtgeschichte, vor­
nehmlich 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30- 15.30 Uhr 
Fr 8.30- 12.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo- Mi 8- 18 Uhr, Do 8- 19 Uhr 
Fr 8- 16 Uhr, So 11 - 17 Uhr 
Silvester 8.30-12 Uhr geöffnet 
Sa, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 79 
ältere Bestände; Sammlungen: 
Handschriften und alte Drucke, Orts­
und Landeskunde; Benutzerraum 

Mo- Fr 10-12.30 Uhr 
und 13.30-16 Uhr 
Sa, So geschlossen 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di, Mi, Fr 10-12.30 
und 13.30- 15.30 Uhr 
Do 10-12.30 und 13.30-19 Uhr 
Sa, So. feiertags geschlossen 

Lesesaal 
Mo, Di, Mi 10-12.30 
und 13 .30-18 Uhr 
Do 10 - 12.30 und 13.30-19 Uhr 
Fr 10- 12.30 und 13.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellung 
Mo- Mi 8- 18 Uhr, Do 8-19 Uhr 
Fr8-16Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4 
90317 N, Telefon 231 26 72 
Neuere und neuerte Bestände für Aus­
bildung, Studium, Beruf und Freizeit· 
Zeitungscafe 

Mo, Di, Fr 11 -18 Uhr 
Do 11 - 19 Uhr, Sa 10-13 Uhr 
Mi, So, feiertags geschlossen 

Museen der Stadt Nümberg 
Direktion (Tucherschloß) 

Hirsehelgasse 9;11, 90317 N 
Telefon 231 5421 

Albrecht-Dürer-Haus ITI 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 

wegen Umbau bis 20.05.1998 
geschlossen 

Stadtmuseum Fembohaus ITI 
Burgstraße 15,90317 N 
Telefon 231 25 95 

Haus derzeit wg. Umbau geschlossen. 

Spielzeugmuseum der Stadt NümbergiTI 
Patrizierhaus, Karlstraße 13-15 
90403 N,Telefon 231 31 64 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nürnbergs 
Spielzeugtradition 

Di- So 10-17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 

Museumsführungen: 
Mi 18 Uhr, Sa 14.30 Uhr, So 11 Uhr 

Gruppenführungen: 
Anmeldung Tel. 231 3164/3260 

Centrum Industriekultur ITI 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875/4672 
Stadtgeschichte im Industriezeitalter 

Di- Do, Sa, So 10- 17 Uhr, 
Mo, Fr geschlossen 

Schulmuseum ITI 
der Universität Erlangen-Nürnberg 
im Museum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875 
Hirtarisches Schulhaus um 1910 

Öffnungszeiten wie Centrum Industrie­
kultur 

ITI bei dieser Institution Führungen für 
Schulklassen durch KpZ I 

ll!l bei dieser Institution Führungen für 
Gruppen und Einzelbesucher durch KpZ II 

Institutionen Dresdner Bank 0 
Forderer des German1schen Nationalmuseums 


